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Ablauf einer kirchlichen Trauung und Texte  

 
 
Ablauf einer kirchlichen Trauung 
 

• Glockenläuten und feierlicher Einzug des Brautpaares 

• Begrüßung und Eingangswort 

• Lied: 

• Evtl. Psalm 

• Gebet und Stilles Gebet 

• evtl. Musikstück/Lied 

• Trautext und Predigt 

• Lied 

• Schriftlesung 

• evtl. Musikstück/Lied 

• Traufragen 

• evtl. Ringwechsel 

• Trausegen 

• Fürbittengebet und Vaterunser 

• evtl. Musikstück/Lied 

• Übergabe der Traubibel 

• Lied 

• Segen 

• Dreifaches Amen 

• Orgelnachspiel und Auszug des Brautpaares  
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Trauverse/Texte zur kirchlichen Trauung 
 
Weitere Trauverse finden Sie unter www.trauspruch.de 
 
Ich aber und mein Haus wollen dem HERRN dienen. (Jos 24,15) 
 
Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohlmachen. (Ps 37,5) 
 
Gott sei uns gnädig und segne uns, er lasse uns sein Antlitz leuchten. (Ps 67,2) 
 
Wohl den Menschen, die dich für ihre Stärke halten und von Herzen dir nachwandeln! (Ps 84,6) 
 
Weise mir, HERR, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit; erhalte mein Herz bei dem einen, 
dass ich deinen Namen fürchte. (Ps 86,11) 
 
Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, der 
spricht zu dem HERRN: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. (Ps 91, 1+2) 
 
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir Hilfe? Meine Hilfe kommt vom HERRN, 
der Himmel und Erde gemacht hat. (Ps 121, 1+2) 
 
Wenn der HERR nicht das Haus baut, so arbeiten umsonst, die daran bauen. Wenn der HERR nicht 
die Stadt behütet, so wacht der Wächter umsonst. (Ps 127, 1) 
 
Verlass dich auf den HERRN von ganzem Herzen, und verlass dich nicht auf deinen Verstand, 
sondern gedenke an ihn in allen deinen Wegen, so wird er dich recht führen. (Spr 3,5-6) 
 
Denn Liebe ist stark wie der Tod und Leidenschaft unwiderstehlich wie das Totenreich. Ihre Glut ist 
feurig und eine Flamme des HERRN. Auch mächtige Wasser können die Lieb nicht löschen, auch 
Ströme schwemmen sie nicht weg. (Hohl 8,6,7) 
 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten 
und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. (Mi 6,8) 
 
Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch das alles 
zufallen. (Mt 6,33) 
 
Darum, wer diese meine Rede hört und tut sie, der gleicht einem klugen Mann, der sein Haus auf 
Fels baute. Als nun ein Platzregen fiel und die Wasser kamen und die Winde wehten und stießen an 
das Haus, fiel es doch nicht ein; denn es war auf Fels gegründet. (Mt 7,24+25)  
 
Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin ich mitten unter ihnen. (Mt 18,20) 
 
Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe, damit 
auch ihr einander lieb habt. (Joh 13,34) 
 
Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn 
ohne mich könnt ihr nichts tun. (Joh 15,5)  
 
Darum nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob. (Röm 15,7) 
 
Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe! Wenn ihr meine 
Gebote haltet, werdet ihr in meiner Liebe bleiben, so wie ich die Gebote meines Vaters gehalten habe 
und in seiner Liebe bleibe. Dies habe ich euch gesagt, damit meine Freude in euch ist und damit eure 
Freude vollkommen wird. Das ist mein Gebot: (Joh 15,9-14) 
 
Zuletzt, liebe Brüder, freut euch, lasst euch zurecht bringen, lasst euch mahnen, habt einerlei Sinn, 
haltet Frieden! So wird der Gott der Liebe und des Friedens mit euch sein. (2. Kor. 13,11) 
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Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe eifert nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie bläht 
sich nicht auf, sie verhält sich nicht ungehörig, sie sucht nicht das Ihre, sie läßt sich nicht erbittern, sie 
rechnet das Böse nicht zu, sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der 
Wahrheit; sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet alles. Nun aber bleiben Glaube, 
Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. (1.Kor 13, 4-7.13) 
 
Ihr Lieben, lasst uns untereinander lieb haben, denn die Liebe ist von Gott. (1.Johannesbrief 7,4a) 
 
Ertragt einer den anderen in Liebe und seid darauf bedacht, zu wahren die Einigkeit im Geist, durch 
das Band des Friedens. „davor steht in aller Demut und Sanftmut, in Geduld seid ihr ein Leib. 
(Epheser 4,2b+3) 
 
Zwei sind besser als einer allein, falls sie nur reichen Ertrag aus ihrem Besitz ziehen. Denn wenn sie 
hinfallen, richtet einer den anderen wieder auf. Doch wehe dem, der allein ist, wenn er hinfällt, ohne 
dass einer bei ihm ist, der ihn aufrichtet. Außerdem: Wenn zwei zusammen schlafen, wärmt einer den 
anderen; einer allein – wie soll er warm werden? Und wenn jemand einen einzelnen auch überwältigt, 
zwei sind ihm nicht gewachsen, und eine dreifache Schnur reißt nicht so schnell. (Prediger 4) 
 
 
Psalmgebete 

W 711 Psalm 23 

Der Herr ist gut und barmherzig 
Der Herr ist mein Hirte, 

mir wird nichts mangeln. 
Er weidet mich auf einer grünen Aue 

und führet mich zum frischen Wasser. 
Er erquicket meine Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 

fürchte ich kein Unglück; 
denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trösten mich. 
Du bereitest vor mir einen Tisch 

im Angesicht meiner Feinde. 
Du salbest mein Haupt mit Öl 

und schenkest mir voll ein. 
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, 

und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. 
 

W 719 Psalm 36,6-10 

Wie köstlich ist deine Güte, Gott! 
Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, 

und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. 
Deine Gerechtigkeit steht wie die Berge Gottes 
und dein Recht wie die große Tiefe. 

Herr, du hilfst Menschen und Tieren. 
Wie köstlich ist deine Güte, Gott, 

dass Menschenkinder unter dem Schatten deiner Flügel Zuflucht haben! 
Sie werden satt von den reichen Gütern deines Hauses, 

und du tränkst sie mit Wonne wie mit einem Strom. 
Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, 

und in deinem Lichte sehen wir das Licht. 
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W 720 Psalm 37,5-7a.8b.37.39 

Hoffe auf den Herrn 
Befiehl dem Herrn deine Wege 

und hoffe auf ihn, er wird’s wohlmachen 
und wird deine Gerechtigkeit heraufführen wie das Licht 

und dein Recht wie den Mittag. 
Sei stille dem Herrn und warte auf ihn. 

Entrüste dich nicht, damit du nicht Unrecht tust. 
Bleibe fromm und halte dich recht; 

denn einem solchen wird es zuletzt gut gehen. 
Der Herr hilft den Gerechten, 

er ist ihre Stärke in der Not. 
 

W 740 Psalm 100 

Danket dem Herrn, lobet seinen Namen 
Jauchzet dem Herrn, alle Welt! 

Dienet dem Herrn mit Freuden, 
kommt vor sein Angesicht mit Frohlocken! 

Erkennet, dass der Herr Gott ist! 
Er hat uns gemacht und nicht wir selbst 

zu seinem Volk und zu Schafen seiner Weide. 
Gehet zu seinen Toren ein mit Danken, zu seinen Vorhöfen mit Loben; 

danket ihm, lobet seinen Namen! 
Denn der Herr ist freundlich, und seine Gnade währet ewig 

und seine Wahrheit für und für. 
 

W 744 Psalm 111 

Der Herr gedenkt ewig an seinen Bund 
Halleluja! Ich danke dem Herrn von ganzem Herzen 

im Rate der Frommen und in der Gemeinde. 
Groß sind die Werke des Herrn; 

wer sie erforscht, der hat Freude daran. 
Was er tut, das ist herrlich und prächtig, 

und seine Gerechtigkeit bleibt ewiglich. 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 

der gnädige und barmherzige Herr. 
Er gibt Speise denen, die ihn fürchten; 

er gedenkt ewig an seinen Bund. 
Er lässt verkündigen seine gewaltigen Taten seinem Volk, 

dass er ihnen gebe das Erbe der Heiden. 
Die Werke seiner Hände sind Wahrheit und Recht; 

alle seine Ordnungen sind beständig. 
Sie stehen fest für immer und ewig; 

sie sind recht und verlässlich. 
Er sendet eine Erlösung seinem Volk; 
er verheißt, dass sein Bund ewig bleiben soll. 

Heilig und hehr ist sein Name. 
Die Furcht des Herrn ist der Weisheit Anfang. 
Klug sind alle, die danach tun. 

Sein Lob bleibet ewiglich. 
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W 747 Psalm 118 

Dies ist der Tag, den der Herr macht 
Danket dem Herrn; denn er ist freundlich, 

und seine Güte währet ewiglich. 
Der Herr ist meine Macht und mein Psalm 

und ist mein Heil. 
Man singt mit Freuden vom Sieg in den Hütten der Gerechten: 

Die Rechte des Herrn behält den Sieg! 
Die Rechte des Herrn ist erhöht; 

die Rechte des Herrn behält den Sieg! 
Ich werde nicht sterben, sondern leben 

und des Herrn Werke verkündigen. 
Tut mir auf die Tore der Gerechtigkeit, 

dass ich durch sie einziehe und dem Herrn danke. 
Das ist das Tor des Herrn; 

die Gerechten werden dort einziehen. 
Ich danke dir, dass du mich erhört hast 

und hast mir geholfen. 
Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 

ist zum Eckstein geworden. 
Das ist vom Herrn geschehen 

und ist ein Wunder vor unsern Augen. 
Dies ist der Tag, den der Herr macht; 

lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein. 
O Herr, hilf! 

O Herr, lass wohlgelingen! 
Gelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn! 

Wir segnen euch, die ihr vom Hause des Herrn seid. 
Der Herr ist Gott, der uns erleuchtet. 

Schmückt das Fest mit Maien bis an die Hörner des Altars! 
Du bist mein Gott, und ich danke dir; 

mein Gott, ich will dich preisen. 
Danket dem Herrn; denn er ist freundlich, 

und seine Güte währet ewiglich. 
 

W 749 Psalm 121 

Der Herr behütet dich 
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 

Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, 

der Himmel und Erde gemacht hat. 
Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, 
und der dich behütet, schläft nicht. 

Siehe, der Hüter Israels schläft und schlummert nicht. 
Der Herr behütet dich; 

der Herr ist dein Schatten über deiner rechten Hand, 
dass dich des Tages die Sonne nicht steche 

noch der Mond des Nachts. 
Der Herr behüte dich vor allem Übel, 

er behüte deine Seele. 
Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang 

von nun an bis in Ewigkeit! 
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W 758 Psalm 150 

Alles, was Odem hat, lobe den Herrn 
Halleluja! Lobet Gott in seinem Heiligtum, 

lobet ihn in der Feste seiner Macht! 
Lobet ihn für seine Taten, 

lobet ihn in seiner großen Herrlichkeit! 
Lobet ihn mit Posaunen, 

lobet ihn mit Psalter und Harfen! 
Lobet ihn mit Pauken und Reigen, 

lobet ihn mit Saiten und Pfeifen! 
Lobet ihn mit hellen Zimbeln, 

lobet ihn mit klingenden Zimbeln! 
Alles, was Odem hat, lobe den Herrn! 

Halleluja! 


